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Picknickkonzert
am Samstag, 12. September, um 19 Uhr

Lindenstr. 33, 68647 Biblis
Eintritt frei

Bei Regen in Biblis fällt die Veranstaltung leider aus.
Das Brass Band OpenAir in Biblis

LAMPERTHEIM – „Endlich“. 
Das Wort kam Landrat Christian 
Engelhardt (CDU) und Bürger-
meister Alexander Scholl (CDU) 
beim Pressetermin in der Schil-
lerschule am Donnerstagmorgen 
mit sichtbarer Erleichterung über 
die Lippen, dazu ein glückliches 
Strahlen. Am Ende, nach langen 
Jahren der Diskussionen und Ver-
handlungen seit (U)u und Be-
schlüssen von Kreistag und Stadt-
verordnetenversammlung, ist der 
Vertrag über das Tauschgeschäft 
zwischen dem Kreis Bergstraße 
und der Stadt Lampertheim am 
Vortag notariell beglaubigt worden 
und damit ab sofort gültig: Die 
bislang dreizügige Schillerschule 
im )Bü Jahre alten historischen 
Gebäude kann sich zukünftig 
durch einen Neubau mit Klassen-
zimmern, Mensa, Betreuungs-
räumen und einer Turnhalle auf 
vier Züge erweitern und moderne 
pädagogische Konzepte verwirk-
lichen, weil die Stadt Lampert-
heim das Parkhaus in der Dom-
gasse mit über (UU öffentlichen 
Stellplätzen im Tausch gegen die 
Sedanhalle in der Kernstadt und 
die Alte Schule im größten Stadt-
teil Hofheim aufgibt. „Auf diesen 
Termin haben wir beide gewartet“, 
bestätigte Scholl, der an den 
Diskussionen zunächst als da-
maliger Hofheimer Ortsvorsteher 
und als Fraktionsvorsitzender 
beteiligt war. 

Der symbolische Schlüssel-
tausch fand im Schulhof der 

Schillerschule mit Blick auf das 
Parkhaus statt, dessen Ausmaße 
aus dieser Perspektive gewaltig 
wirken. Am Pressetermin nahmen 
vom Eigenbetrieb Schule und 
Gebäudewirtschaft des Kreises 
Bergstraße der technische Leiter 
Johannes Kühn und die neue 
kaufmännische Leiterin Nicole 
Stöcklin teil, die Schillerschule 
war vertreten durch Rektorin 
Annette Wunder-Schönung und 
Konrektorin Beate Gündling. 

Auch die Schulleitung zeigt sich 
überglücklich, dass ihre Schule 
dadurch „endlich“ eine Perspek-
tive gegen die schon lange be-
stehende Raumnot bekommen 
hat. „Wir sind einfach froh, dass 
es losgeht und etwas Neues ent-
stehen kann“. In Phase null der 
Vorplanungen seien viele Schwer-
punkte festgelegt worden, an 
denen alle Akteure aus dem 
Schulalltag beteiligt waren, wie 
Konrektorin Gündling erklärte: 

die Lehrer, Eltern, Beratungs- und 
Förderkräfte, die Schulsozialarbeit, 
die Mittagsbetreuung, der Haus-
meister. Diese Einbindung sei als 
sehr gewinnbringend erlebt wor-
den. Das auf diese Weise entstan-
dene Funktionsbuch werde noch 
vom Kreisausschuss beschlossen, 
erklärte Kühn, bevor es ans Bauen 
gehen kann. Mit der auf zwei 
Jahre angesetzten Planung werde 
(U(- begonnen, weitere zwei 
Jahre werde die Bauzeit betragen. 

Laut Rektorin Wunder-Schönung 
werden aktuell BxU Grundschul-
kinder von (S Lehrern unterrich-
tet, im Wirtschaftsbetrieb seien 
)U Personen tätig.

Wie geht es weiter?

Bürgermeister Scholl machte 
deutlich, dass er diese Tauschlö-
sung schon immer positiv ge-
sehen habe. Eine erweiterte Schil-
lerschule trage zur Innenstadtbe-
lebung bei und es gebe Vorteile 
für die Stadtentwicklung, ein 
Gewinn für die Innenstadt und 
Hofheim, da die Alte Schule dort 
im Zentrum liege: „Zentraler 
geht es fast nicht“. Eine neue Mit-
te könnte dort gestaltet werden. 
Alles werde noch ein paar Jahre 
dauern, aber die Zeit werde ver-
nünftig genutzt, um die Parksi-
tuation bei wegfallenden über 
(UU Parkplätzen „auf die Füße zu 
stellen“. 

Engelhardt hatte einen Trost 
parat für alle, die dem Parkhaus 
nachtrauern könnten: „Schee ist 
das Parkhaus nicht“. Und hätte 
saniert werden müssen, merkte 
er an. Durch den wertgleichen 
Tausch, sei kein Geld geflossen, 
erklärte Engelhardt, lediglich die 
rund xS.UUU Euro, die für das 
Wertgutachten für die Alte Schule 
in Hofheim, das Parkhaus und 
die Sedanhalle angefallen waren, 
werden an die Stadt überwiesen. 

SCHILLERSCHULE: Erweiterung auf vier Züge durch Parkhausabriss für die Zukunft gesichert / Parkplatzfrage soll gelöst werden

Tauschgeschäft zwischen Stadt und Kreis 
notariell besiegelt

LAMPERTHEIM – Auf dem 
Europaplatz ging es am frühen 
Dienstagabend um ein ernstes 
Thema, den Frieden, der vielfach 
ersehnt wird, aber nicht so 
einfach kommt. Zusammen für 
Frieden, Respekt und Miteinander 
am Antikriegstag, gemeinsam 
ein Zeichen setzen: Darum ging 
es beim ersten interreligiösen 
Friedensgebet auf dem Europa-
platz, das die Stadt Lampertheim 
mit mehreren Glaubensvertre-
tungen im Rahmen des „Interre-
ligiösen Dialogs“ organisiert hat-
te. So war es auch auf dem Flug-
blatt der Stadt Lampertheim zu 
lesen. Fachdienstleiterin Soziales 
Anke Heyber hatte gemeinsam 
mit Kristina Delceva, ebenfalls 
vom Fachdienst Soziales, ein an-

sprechendes Rahmenprogramm 
auf die Beine gestellt. Viele ehren-
amtliche Helfer haben sie dabei 
unterstützt, denen Heyber für ihr 
Engagement dankte. 

Die Musikschule Lampertheim 
hatte mit der Band „Pace of Life“ 
die eindrucksvolle musikalische 
Begleitung übernommen, mit 
dabei Musikschulleiter Joachim 
Sum an der Gitarre. Passend zum 
Thema Frieden hatte Bandleader 
Stephan Selle die Stücke ausge-
sucht, wie er den Zuhörenden 
mitteilte. 

Die Glaubensvertreter und 
zahlreichen Besucher stimmte 
die Band gefühlvoll mit dem Lied 
„We Are The World“ ein, das seit 
)uxS um die Welt geht, verstärkt 
vom Schlagerchor der Musikschu-

le. Später folgte eine musikali-
sche Botschaft von Udo Linden-
berg, der sein Antikriegslied mit 
der Frage „Wozu sind Kriege da?“ 
)ux) auf dem Höhepunkt der 
damaligen Friedensbewegung 
veröffentlicht hatte.

In seiner Begrüßungsrede be-
richtete Bürgermeister Alexander 
Scholl (CDU), dass die Idee zu 
diesem besonderen Friedensgebet 
im vertrauensvollen Austausch in 
der Integrationskommission ent-
standen sei. Dass die Veranstal-
tung am offiziellen Antikriegstag 
stattfindet, sei eine ganz bewusste 
Entscheidung gewesen. Scholl 
sprach sich dafür aus, sich Tag für 
Tag für den Frieden einzusetzen 
und einzustehen. 

FRIEDENSWÜNSCHE: Stadt Lampertheim organisierte erstes interreligiöses 
Friedensgebet am Antikriegstag / Flug der Friedenstaube

Zeichen des Friedens in 
Impulsen und Gebeten

Lieder passend zum Thema Frieden hatte die Band der Musikschule im Repertoire, denen die Besucher lauschten. 
Foto: Hannelore Nowacki

Fortsetzung auf Seite 2

LAMPERTHEIM – Im Rahmen 
der regelmäßigen Überprüfung 
aller kirchlichen Gebäude im 
Bistum Mainz wurde für den 
"Schwanen" in der Römerstraße 
ux der Pfarrei Alfred Delp, Süd-
liches Ried, eine akute Beein-
trächtigung der Standsicherheit 
festgestellt. Nach einer eingehen-
den Bewertung durch Experten 
und einen Prüfingenieur gemein-
sam mit dem Bauamt des Bi-
schöflichen Ordinariats wird das 
Gebäude ab dem ). September 
vollständig gesperrt.

Bei der Inspektion wurde fest-
gestellt, dass das Dachtragwerk 
sowie die Giebel- und Traufwände 
gravierende statische Mängel 
aufweisen. In der Folge haben 
sich die Lasten unkontrolliert 
verlagert. 

Da das Tragverhalten des Ge-
bäudes nicht mehr nachvollzieh-
bar ist und bei extremen Wette-
rereignissen ein plötzliches Kolla-
bieren nicht ausgeschlossen wer-
den kann, besteht Gefahr im 
Verzug. Aus Sicherheitsgründen 
wurde das Gebäude deshalb mit 
sofortiger Wirkung für jegliche 
Nutzung gesperrt. Zudem wurde 
ein Sicherheitsabstand von drei 
Metern rund um das Objekt 
eingerichtet. 

Es gilt ein absolutes Betretungs-
verbot, auch für Einzelpersonen. 
Ein geordnetes Ausräumen des 
Gebäudes wird derzeit von 
Statikern und Fachfirmen unter 
Maßgabe aller Schutzmaßnahmen 
detailliert geplant.

EINSTURZGEFAHR: Gebäude in der Römerstraße 98 
seit dem 1. September vollständig gesperrt

Sofortige Sperrung 
des „Schwanens“

Rund um das Objekt muss ein Sicherheitsabstand von 3 Metern eingehalten 
werden. Foto: oh

Der notariell besiegelte Vertrag zwischen Kreis und Stadt ist der Startschuss für den ergänzenden Neubau der 
Schillerschule anstelle des Parkhauses. Im Bild (von links): Konrektorin Beate Gündling, Johannes Kühn, Landrat 
Christian Engelhardt, Bürgermeister Alexander Scholl, Nicole Stöcklin und Rektorin Annette Wunder-Schönung. 

Foto: Hannelore Nowacki
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Anstelle der Sedanhalle kann 
sich Scholl die Schaffung von 
Wohnraum für jede Preisklasse 
vorstellen. 

Seine Botschaft an die Vereine 
zur Nutzung der Sedanhalle: Sie 
werde wie immer auch für den 
Schulsport gebraucht und bleibe 
in Betrieb bis das neue Schulge-

bäude mit Sporthalle bezogen ist. 
Auch bei knappen Kassen könne 
man nicht auf die Stadtentwicklung 
verzichten, betonte Scholl. 

Da auch die Volksbank am 
Parkhaus mit eigenen Parkplätzen 
beteiligt war, habe dafür eine 
Lösung gefunden werden müs-
sen, das habe gedauert.

Hannelore Nowacki

„Gelobt seist du, mein Herr, 
durch unsere Schwester, Mutter 
Erde.“ Diese Worte des heiligen 
Franziskus von Assisi klingen 
heute vielleicht ungewohnt. Erde 
als Schwester und Mutter? Für 
Franziskus war das selbstverständ-
lich. Er betrachtete die Welt mit 
einem staunenden Herzen und 
sah in allem, was lebt, eine Spur 
Gottes.

Am p. September beginnt die 
Schöpfungszeit, die bis zum b. 
Oktober, dem Gedenktag des 
heiligen Franziskus, dauert. In 
diesem Jahr beteiligen sich auch 
die katholischen und evangeli-
schen Christen unserer Gemein-
den mit Gottesdiensten und 
Veranstaltungen zum ersten Mal 
daran. Wir möchten diese Wochen 
nutzen, um wieder bewusster 
hinzuschauen: auf einen Sonnen-
aufgang, das Zwitschern der Vö-
gel, einen blühenden Garten, reife 
Früchte oder den Duft eines Wal-
des.

Vieles davon nehmen wir im 
Alltag kaum noch wahr. Wir sind 
unterwegs, erledigen unsere Auf-
gaben und schauen dabei oft auf 
unsere Bildschirme. Die Schöp-
fungszeit lädt zu einer kleinen 
Unterbrechung ein: Schau hin! 
Staune! Danke!

Denn die Schönheit unserer 
Welt ist keine Selbstverständlichkeit. 
Gleichzeitig erleben wir, wie 

verletzlich unsere Erde ist. 
Klimawandel, Dürren, Starkregen 
und der Verlust von Tier- und 
Pflanzenarten zeigen uns, dass 
wir sorgsam mit dem umgehen 
müssen, was uns anvertraut ist.

Vielleicht beginnt diese Ver-
antwortung ganz klein: mit einem 
bewussteren Blick, einem Spa-
ziergang in der Natur, dem Ver-
zicht auf etwas, das wir nicht 
wirklich brauchen, oder der Ent-
scheidung, einem anderen Men-
schen etwas Gutes zu tun. Fran-
ziskus zeigt uns: Wer staunen 
kann, entwickelt Dankbarkeit. 
Und aus Dankbarkeit kann Ver-
antwortung wachsen.

So wünsche ich uns eine 
Schöpfungszeit, in der wir neu 
entdecken, wie reich beschenkt 
wir sind.

Iris Held
Eine Übersicht über die 

Schöpfungszeit findet sich auf 
der Homepage der Pfarrei Alfred 
Delp Südliches Ried.

Staunen über Gottes 
Schöpfung

WORT ZUM SONNTAG

LAMPERTHEIM – Anlässlich 
der Lampertheimer Kerwe ist die 
Römerstraße im Teilstück zwi-
schen Holz Friedrich und Heimat-
museum vom p-. bis pä. September 
und die Kaiserstraße im Teilstück 
zwischen Domkirche und Römer-
straße vom p-. bis pb. September 
für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt. Anwohner haben die Mög-
lichkeit, beim Rathaus-Service 
eine Durchfahrtsberechtigung zu 
erhalten. Die Bushaltestellen im 
Bereich der Festmeile können 
nicht angedient werden. Ersatz-
haltestellen befinden sich in der 
Wilhelmstraße zwischen Kaiser-
straße und Domgasse.

Vom p-. bis pb. September 
findet das Traditionsfest in der 
Römerstraße zwischen St. Andreas 
Kirche und Heimatmuseum. Auf 
dem Balkon des Alten Rathauses 
wird die Kerwe um pK Uhr zum 
ersten Mal von Bürgermeister 
Alexander Scholl eröffnet. 

Je ein weiterer Kerwekranz 
wird am Sonntag um pp.ö, Uhr 
am Gasthaus zur Krone und am 
Montag um pä Uhr bei den TV-
Handballern getauft. 

Trauriger Höhepunkt wird die 
Beerdigung der Kerwe im Hei-
matmuseum am Montag gegen 
-p Uhr sein. 

red

VOLKSFEST: Straßensperrungen vom 12. bis 15. 
September / Verlegung der Bushaltestellen

Lampertheimer 
Kerwe

Zeichen des Friedens in Impulsen 
und Gebeten

Wichtiger denn je sei auch der 
Dialog. Fachdienstleiterin und 
Moderatorin der Veranstaltung 
Anke Heyber hatte für den 
interreligiösen Dialog alle 
Glaubensgemeinschaften und 
Kirchengemeinden angeschrie-
ben. Diejenigen, die dem Ruf 
gefolgt waren, hatten in drei 
Treffen das Friedensgebet 
vorbereitet. Die Bürgerinnen und 
Bürger waren herzlich eingeladen, 
aktiv mitzumachen und ihre 
persönlichen Friedenswünsche 
aufzuschreiben. „Wofür beten 
Sie?“ Auf diese Frage zeigten die 
beschrifteten Kärtchen viele 
Antworten. Die dekorativen 
weißen Laken am Bauzaun mit 
aufgemalter Friedenstaube und 
rotem Herz gaben den Hinter-
grund. Vorsichtig gingen die 
Teilnehmer am blütenumrankten 
Holztablett vorbei, das bewusst 
auf dem Boden platziert war und 
in großen Lettern auf Holzschei-
ben zum „FRIEDEN“ aufrief. 
Unter dem Zeltdach der Vertreter 
der Al Arkam-Moschee aus 
Worms schickten frisch gebackene 
Waffeln ihren Duft über den Platz, 
für die Durstigen hatte das E-
Center Jochum Getränke bereit-
gestellt. Die Spendeneinnahmen 
kommen der Lebenshilfe Lam-
pertheim zugute.

Zeichen des Friedens, 
Impulse und Gebete

Eine weiße Friedenstaube 
symbolisiert besonders eindrucks-
voll die Vorstellung von Frieden, 

Neubeginn und Versöhnung. Eine 
solche Friedenstaube entließ 
Bürgermeister Alexander Scholl 
aus seinen Händen Richtung 
Himmel, die Blicke der Zuschauer 
wanderten ihrem Flug am 
Stadthaus vorbei hinterher. Ein 
Strahlen hatte diese Aktion in die 
Gesichter gezaubert. Die Taube 
machte sich auf den Heimweg. 
Zu einem stillen Gebet hatte 
Heyber die Besucher aufgerufen, 
bevor die Vertreter der Religions-
gemeinschaften ihre Gedanken 
und Gebete zum großen Thema 
Frieden zu Gehör brachten. Für 
die katholische Pfarrei Alfred 
Delp sprachen Michael Held und 
Birgit Steube. Nach Matthäus 
zitierte Held „Selig sind die, die 
Frieden stiften, denn sie werden 
Kinder Gottes genannt“. Frieden 
sei eine Aufgabe zum Brücken-
bauen, um das Verbindende über 
das Trennende zu stellen. Jeder 

könne mit Respekt dazu beitra-
gen, sagte Steube, dann wachse 
Frieden und die Bereitschaft 
aufeinander zuzugehen. Mitein-
ander reden, das ist auch ein 
Anliegen von Pfarrer Marian 
Silaghi, der für die Evangelisch-
Freikirchliche Gemeinde sprach. 
Dass Versöhnung gelingen kann, 
machte er am Beispiel des 
deutsch-polnischen Verhältnisses 
und der Lampertheimer Städte-
partnerschaft mit Świdnica 
deutlich, nachdem Polen von 
Nazi-Deutschland vor DK Jahren, 
am p. September pLöL, überfallen 
worden war, der Beginn des 
Zweiten Weltkriegs. Im Gebet 
vertiefte er sein Anliegen. 
Burkhardt Magin, der erste 
Vorsitzende des Islamischen 
Kulturvereins Worms, meinte, 
dass das Zusammenleben im 
Alltag doch recht gut gelinge, 
auch sei der Friede ein Anliegen 

aller Religionen, auch seiner. 
„Friede sei mit dir“ sage auch der 
Gruß. Eine Lesung aus dem Koran 
rundete seinen Vortrag ab.

Der Friede sei eine himmlische 
Gabe, betonte Justin Emrekovic 
von der Serbisch-Orthodoxen 
Kirche aus Mannheim. Der 
Imman der Ahmadiyya Muslim 
Gemeinde Lampertheim sprach 
ein Gebet aus dem Koran. 
Einander mit Güte zu begegnen 
und einander Verständnis 
entgegenzubringen erbat er von 
Allah. Eine leidenschaftliche 
Ansprache hielt Pfarrer Thomas 
Höppner-Kopf von der Evangeli-
schen Kirchengemeinde. „Friede 
sei mit euch“ habe Jesus zu 
seinen Jüngern gesagt, dieser 
Gruß gehöre eigentlich in den 
normalen Alltag, empfahl er und 
bat die Zuhörer, sich mit dem 
Gruß sogleich dem zunächst 
Stehenden zuzuwenden. Aus 
Bickenbach waren Jugendliche 
der Deutsch-Indischen kulturellen 
Verbindung gekommen, die im 
Chor ein Mantra vortrugen und 
die Bedeutung auf Deutsch 
erklärten. Um drei Frieden gehe 
es, um den „Frieden in uns, um 
uns und in der ganzen Welt – 
Friede, Friede für alle“. Frieden 
sei keine Utopie, bekräftigte Anke 
Heyber das gemeinsame Bemü-
hen. Nach dem offiziellen Teil 
waren alle eingeladen zum 
Verweilen mit Gesprächen, 
musikalisch begleitet von der 
Band. Der Bauzaun entlang des 
einsturzgefährdeten „Schwanen“ 
war bereits aufgestellt, um 
Passanten zu schützen.

Hannelore Nowacki

Bürgermeister Alexander Scholl und die weiße Friedenstaube lächelten in die 
Kamera, dann stand der Abflug in himmlische Höhen auf dem Programm. 

Foto: Hannelore Nowacki
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Der Pfarrei ist die Tragweite 
dieser Entscheidung sehr bewusst. 
Das Gebäude besitzt für die 
Kirchengemeinde und die gesamte 
Stadtgesellschaft einen unschätz-
baren emotionalen Wert: Hier ist 
Pater Alfred Delp SJ, der Namens-
geber der Pfarrei und Wider-
standskämpfer gegen den Natio-
nalsozialismus, aufgewachsen. 
Der Verlust bzw. die Sperrung 
dieses geschichtsträchtigen Ortes 
schmerzt die Gemeinde außeror-
dentlich. Gleichzeitig bedeutet 
die Schließung auch spürbare 
Einschränkungen für das Stadt-
leben, denn betroffen sind unter 
anderem die Aktivitäten der 
Musikerinitiative Lampertheim 

sowie verschiedener Gruppierun-
gen und Vereine wie der Katho-
lischen Kirchenmusik, die regel-
mäßig wöchentlich Proben ver-
anstaltet.„Diese Entscheidung 
fällt uns allen extrem schwer, da 
mit diesem Haus sehr viele 
Erinnerungen und Identifikation 
verbunden sind. Dennoch gilt 
ohne jede Ausnahme: Die Sicher-
heit aller Menschen geht absolut 
vor“, betont die Pfarreileitung. 
„Wir bitten alle Gemeindemitglie-
der, Gruppen und die Öffentlich-
keit um Verständnis für diese 
unumgängliche Maßnahme.“

Über die weiteren Schritte, das 
Räumungskonzept und den 
Fortgang der Abstimmungen mit 
den Behörden wird die Pfarrei 
transparent informieren. zg

Sofortige Sperrung 
des „Schwanens“
Fortsetzung von Seite 1 
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Der Stadtplan, die beglaubigte Abschrift des Tauschvertrags und die symbolischen 
Schlüssel. Foto: Hannelore Nowacki

Tauschgeschäft zwischen Stadt und 
Kreis notariell besiegelt

KURZ NOTIERT

LAMPERTHEIM – Nach dem 
gewaltsamen Tod einer öH-jähri-
gen Frau aus Lampertheim hat 
die Staatsanwaltschaft Darmstadt 
eine Belohnung ausgelobt. Zu-
dem wird der Fall am L. Septem-
ber -,-H erneut in der Sendung 
„Aktenzeichen XY ungelöst“ im 
ZDF behandelt.

Am pH. September -,-b hatte 
ein Unbekannter die Frau im 
Lampertheimer Wald mit Mes-
serstichen getötet (wir haben 
berichtet). Anschließend entwen-
dete er ihr Mobiltelefon aus ihrer 
Bauchtasche. Es wurde später im 
Wald in Richtung Bürstadt auf-
gefunden. Rund ö, Beamtinnen 
und Beamte ermittelten daraufhin 
in der dafür eingerichteten Mord-
kommission „pH,L“. Das Motiv 
der Tat blieb aber weiterhin unklar. 
Am Opfer konnte die DNA-Spur 
einer bislang unbekannten männ-
lichen Person gesichert werden, 
die jedoch nicht in einer Daten-
bank einlag. Im Rahmen der Er-
mittlungen wurde bei rund pö,, 
Zeugen auf freiwilliger Basis eine 
DNA-Probe entnommen. Neben 
dem direkten Abgleich wurden 
hierzu weitere Ermittlungen 
durchgeführt. Aktuelle Erkennt-

nisse werden im Rahmen der 
Fernsehsendung Aktenzeichen 
XY bekanntgegeben.

Die Staatsanwaltschaft Darm-
stadt hat jetzt eine Belohnung in 
Höhe von ä.,,, Euro für Hinweise 
ausgelobt, die zur Ergreifung des 
Täters führen. 

Im Umfeld des Tatorts und der 
benachbarten Gemeinden ver-
öffentlicht die Polizei entspre-

chende Fahndungsplakate. Die 
Ermittlerinnen und Ermittler 
fragen konkret: Wer hat am pH. 
September -,-b verdächtige Per-
sonen im Wald bemerkt? Können 
Personen aufgrund von Erzäh-
lungen oder auffälligem Verhal-
ten mit der Tat in Verbindung 
gebracht werden?

In Zusammenhang mit dem 
Delikt hat die Kriminalpolizei 

unter der Rufnummer ,H-ä-/K,H 
- ä,, ein Hinweistelefon einge-
richtet, welches ab Ausstrahlung 
der Sendung am Mittwochabend 
(L. September) besetzt ist. Zudem 
nimmt die Mordkommission 
„pH,L“ auch telefonisch unter der 
Rufnummer ,H-ä-/K,H-, oder 
per E-Mail an moko.pH,L.ppsh@-
polizei.hessen.de weiterhin Hin-
weise entgegen. ots

Am 16. September 2024 hatte ein Unbekannter die Frau hier im Lampertheimer Wald mit Messerstichen getötet. 
Foto: Polizeidirektion Bergstraße

UNGELÖSTER MORDFALL AN 36-JÄHRIGER: Am 9. September in „Aktenzeichen XY ungelöst“ 
Staatsanwaltschaft lobt Belohnung in Höhe von 5.000 Euro aus

ZDF-Sendung greift Tötungsdelikt 
erneut auf

Senioren „Treff 21“
GROSS-ROHRHEIM – Der nächste 
Seniorentreff im Treff 21 findet am 
Donnerstag, 17. September, um 
14.30 Uhr statt. „Zur besseren 
Planung bitte ich diejenigen, die 
an diesem Tag nicht teilnehmen 
können, um eine telefonische 
Absage“, teilt A. Kruse-Lehn vom 
Seniorenteam mit. „Wir freuen uns 
auf eine rege Beteiligung“.  zg

Netzheldentreffen
BÜRSTADT – Der Seniorenbeirat 
Bürstadt und Schülerinnen und 
Schüler der Erich Kästner Schule 
(EKS) Bürstadt laden am Donners-
tag, 10. September, um 9.30 Uhr 
vor der Mediathek zum Netzhel-
dentreffen ein. Das Thema: Whats-
App, Einstellungen und Funktionen 
rund um Smartphone, Tablet & co. 
Nach der Präsentation der Schüler, 
können in Einzelgesprächen Fragen 
und Probleme mit den Schülern 
und Lehrern erörtert und gelöst 
werden, natürlich alles kostenlos. 
Der Seniorenbeirat und die Schüler 
freuen sich auf Ihr kommen. zg

Friedensgebet
NORDHEIM – Am Montag, 7. 
September, beginnt um 16 Uhr 
das Nordheimer ökumenische 
Friedensgebet vor der ehemaligen 
Simultankirche. zg

Latwerge-Rührer 
gesucht
NORDHEIM – Nächstes Wochen-
ende stellen die Nordheimer Land-
frauen das traditionelle Latwerge 
her. Am Freitag, 11. September ab 
16 Uhr und den ganzen Samstag, 
12. September, werden helfende 
Hände zum Rühren im Hof der 
Familie Christmann, Zum Rhein 10 
in Nordheim, gesucht. Alle sind 
willkommen. Ohne Anmeldung. 
Rücksprache gern unter 0163-
5111936. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Die Nordheimer Land-
frauen freuen sich auf zwei schöne 
Tage mit netten Gesprächen und 
einem guten Gelingen. zg

LiLy's-
Gruppentreffen
RIED – Die Selbsthilfegruppe 
Lipödem & Lymphödem "LiLy´s 
aus´m Ried e. V." trifft sich am 
Freitag, 11. September, um 19 Uhr 
im Bürgerzentrum Biblis, Darm-
städter Str. 4, zum monatlichen 
freien Gruppentreffen. Das Thema 
an diesem Abend bezieht sich auf 
Lipödem, Hormone und Wechsel-
jahre. Zu Gast ist die Frauenärztin 
Frau Dr. Katja Keller. Eingeladen 
ist jeder, der Interesse an diesem 
Thema hat. Jeder ist willkommen, 
egal welches Alter. Der Zugang zu 
den Räumlichkeiten ist Barrierefrei. 
Weitere Infos unter www.shg-lilys-
ausm-ried.de. Um Anmeldung wird 
gebeten: Tel. 0175 1981540, Email 
anmeldung@shg-lilys-ausm-ried.de 
oder über die Homepage. zg

Stadtverordneten-
versammlung
BÜRSTADT – Die nächste öffentliche 
Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung Bürstadt findet am 
Mittwoch, 9. September, um 19.30 
Uhr im Bürgerhaussaal, Rathaus, 
Rathausstraße 2, Bürstadt, statt. zg

Warmes Essen 
für Alle
LAMPERTHEIM – Unter dem Motto 
„Essen, Begegnung, Gemeinschaft“ 
bietet das HelferInnenteam in 
Kooperation mit der Ahmadiyya 
Gemeinde ein kostenloses warmes 
Mittagessen im Gemeinwesen an. 
Am Dienstag, 22. September, 
von11.30 bis 13 Uhr sind alle ins 
Familienzentrum Lampertheim 
(Dieselstraße 2) eingeladen. Der 
Zugang ist barrierefrei. Keine 
Anmeldung notwendig. zg

KURZ NOTIERT

WAS? WANN? WO?
AKTUELLES AUS DER REGION

www.tip-suedhessen.de
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– Anzeige –

Wenn Sie Ihre Kunden schnell und effizient
erreichen wollen … www.tip-suedhessen.de

ROSENGARTEN – Welch ein 
Glück – pünktlich zur offiziellen 
Eröffnung der Kindertagesstätte 
Feldmäuse in der Rheingoldstraße 
mit Stehtischen im Außenbereich 
zeigte sich das spätsommerliche 
Wetter am Montagnachmittag von 
seiner besseren Seite. Ein ergie-
biger Regenschauer war zuvor 
niedergeprasselt, dunkle Wolken 
am Himmel – und dann schien 
die Sonne wieder. Den Kindern 
machte der Regen allerdings Spaß, 
in wetterfesten Jacken mit Ka-
puze reckten sie den Tropfen die 
Arme entgegen, ein Spiel mit viel 
Bewegung unter Anleitung von 
Erzieherin Edda Hener. Luftballons 
signalisierten, dass es hier etwas 
zu feiern gab, was sich auch am 
Knabber- und Getränkeangebot 
für die Kinder in der Küche er-

kennen ließ, die mit kleinen 
Stühlchen und niedrigem Esstisch 
zum Frühstücken mit Büffet ideal 
eingerichtet ist. Unter den Gästen 
waren Eltern und Kinder, auch 
einige, die nach ihrer Kita-Zeit 
zur Schule gehen. In den Wochen 
zuvor haben die Räume einen 
neuen Anstrich bekommen, einige 
Möbel sind neu, Räume wurden 
neu gestaltet und neue Teppiche 
wurden verlegt. Kita-Leiterin 
Carina Koob begrüßte Ortsvorste-
her Oliver Schmitt (SPD) und 
Bürgermeister Alexander Scholl 
(CDU), vom Fachbereich äF die 
stellvertretende Fachbereichslei-
terin Soziales und frühkindliche 
Bildung Meike Steinert und 
Andreas Dexler. Katharina Naegele, 
beim Familienzentrum Bensheim 
hauptamtliche geschäftsführende 

Vorständin, und die ehrenamtlich 
tätige Beiratsvorsitzende Birgit 
Siefert zeigten sich von der Kita 
begeistert, auch was das famili-
enähnlich gestaltete Gebäude 
betreffe. Der Stadt dankte sie für 
die gute Zusammenarbeit, den 
Eltern für das ausgesprochene 
Vertrauen und warb zugleich für 
einen offenen Dialog. Dem Kita-
Team hatte sie Energie-Riegel 
mitgebracht, für die Kinder einen 
ganzen Karton mit Jo-Jos aus Holz, 
die Bewegung und Geschicklich-
keit fördern. Ein Jahr lang hatten 
Eltern und Kinder nach der Schlie-
ßung ihrer Kita auf die Eröffnung 
warten müssen – Vorwürfe gegen 
Erzieherinnen wegen Betreuungs-
mängeln, Krankheitsfälle und 
Kündigungen letztlich zur Schlie-
ßung und dann zu Überlegungen 

geführt, die kommunale Träger-
schaft abzugeben. Das Familien-
zentrum Bensheim betreibt in 
Lampertheim auch die Kita Far-
benfroh in der Ringstraße. 

Insgesamt beschäftigt der Ver-
ein mßF Mitarbeiter, wie Naegele 
im Gespräch mit dem TiP be-
richtete. Bürgermeister Scholl 
nannte die Wiedereröffnung einer 
Kita im Stadtteil Rosengarten 
einen Gewinn für die ganze Stadt, 
auch Hofheim werde entlastet. 
Ein Dankeschön richtete er an die 
betroffenen Eltern, die mit der 
Situation ein Jahr lang zurecht-
kommen mussten. Als Geschenk 
überreichte er der Leiterin ein 
Buch über Feldmäuse. Alle Eltern 
seien froh und glücklich, dass die 
Kinder jetzt wieder hier sein 
können, wusste Ortsvorsteher 

Schmitt zu berichten. Für das 
Kita-Team hatte er ein Paket mit 
Nervennahrung und gesundem 
Obst mitgebracht. 

Betriebserlaubnis gilt 
für 44 über Dreijährige 

Seit m. August hat die Kita 
Feldmäuse die Betriebserlaubnis 
und seit b. August sind nach und 
nach Kinder aus den anderen 
Einrichtungen zurückgekehrt, 
drei Kinder aus der Saarstraße 
an diesem Tag. Bis Ende Septem-
ber werden MM Kinder erwartet. 
Schon jetzt sind die Kinder in 
zwei Stammgruppen eingeteilt, 
wie Leiterin Koob im Gespräch 
erklärte. Anders als das sogenann-
te offene Konzept der Vorgänger 
mit freiem Spiel nach Wunsch, 
werden die Kinder jetzt naturna-
he, lebensweltorientiert in zwei 
Stammgruppen betreut: Morgens 
ist eine Stunde für Gruppenzeit 
reserviert, Frühstück gibt es mit 
Büffet, der Garten wird bis mF 
Uhr geöffnet, danach werden die 
Funktionsräume im m. OG ge-
nutzt. Nach dem Mittagessen 
steht gemeinsames Spiel auf dem 
Plan. vv Plätze insgesamt stehen 
für die über Dreijährigen zur 
Verfügung. Nach den geltenden 
Standards bei neuer Betriebser-
laubnis hätten umfangreiche 
Umbaumaßnahmen für die 
Betreuung von Ub-Krippenkin-
dern viel Zeit gekostet, das sollte 
vermieden werden. Die volle päda-
gogische Personalstärke mit Lei-
tung, zwei Vollzeit- und b Teil-
zeitkräften wird Mitte September 
erreicht. Eine Küchenfachkraft 
komme auch noch. Ende Septem-
ber wird der Elternbeirat gewählt.

Hannelore Nowacki

KITA WIEDER OFFEN: Neuanfang in Rosengarten mit Träger Familienzentrum Bensheim und neuem Team 

Kita „Feldmäuse“ feierte Eröffnung

Den Neuanfang im Stadtteil Rosengarten mit der Kita in neuer Trägerschaft und mit neuem Team sorgte für gute Stimmung. Foto: Hannelore Nowacki

Bildergalerie auf
www.tip-suedhessen.de
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NOTDIENSTE
Ärztliche Notdienste
An den Werktagen erreichen Sie den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
außerhalb der Sprechstundenzeiten unter der Telefonnummer 116 117. 
Von Montagabend bis Freitagnachmittag gibt es eine kollegiale Vertretung 
der Kinderärzte. Den diensthabenden Kollegen erreichen Sie unter der 
Telefonnummer Ihres Kinderarztes.

Kreiskrankenhaus Heppenheim, Viernheimer Str. 2, Tel. 06252 / 7010

Bei akut lebensbedrohlichen Zuständen wenden Sie sich sofort an die 
Rettungsleitstelle in Heppenheim, Tel. 06252/19222 oder Notruf 112. 

Apotheken-Notdienst
5. September 2026 Süd-Apotheke Käfertal, 68309 Mannheim, 
 Mannheimer Str. 72, Tel. 0621-733556
6. September 2026 Stadt-Apotheke, Lampertheim, 
 Kaiserstr. 18, Tel. 06206-7020080
7. September 2026 Markus-Apotheke Sandhofen, 68307 Mannheim, 
 Sandhofer Str. 280, Tel. 0621-771316
8. September 2026 Liebig-Apotheke, Biblis, 
 Darmstädter Str. 51, Tel. 06245-90180
9. September 2026 Nibelungen-Apotheke, 68623 LA-Hofheim, 
 Bahnhofstr. 58, Tel. 06241-985098
10. September 2026 Neue Apotheke, Biblis, 
 Darmstädter Str. 50, Tel: 06245-99903
11. September 2026 Kloster Apotheke, 64653 Lorsch, 
 Marktplatz, Tel. 06251-52270
12. September 2026 Adler-Apotheke, 67547 Worms, 
 Neumarkt 1, Tel. 06241-24600
Informationen zum Apothekennotdienst in Hessen erhalten Sie von der 
zuständigen Behörde, der Landesapothekerkammer Hessen: 
www.apothekerkammer.de
PLZ und entsprechendes Datum bitte bei der Suche neu eingeben.
Zusätzlich kann über die kostenlose, Bundesweite Hotline: 0800-00 22833
die nächst gelegene, notdiensthabende Apotheke telefonisch erfragt werden.

Zahnärzte 
Zahnärztliche Notfallvertretung Hessen erfolgt tag- und zeitgenau über 
die kostenpflichtige Service-Nr. 0 18 05 / 60 70 11.
(14 Cent/Min. a. d. dt. Festnetz und max. 42 Cent/Min. über Mobilfunk)

Augenärzte
am 5. und 6. September: Dr. Siepe, 64646 Heppenheim, Darmstädter Str. 1,  
Tel. 06252 / 37 36 (Alle Angaben ohne Gewähr)

GROSS-ROHRHEIM – Die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Groß-Rohrheim lädt am p. 
September Sonntag, ab b,.18 
Uhr, zum dritten Regenbogen-
gottesdienst ein. Das Evangelische 
Dekanat Bergstraße unterstützt 
die Veranstaltung. Gestaltet wird 
der Gottesdienst von Pfarrer 
Dominik Weyl aus Groß-Rohrheim 
sowie den Pfarrerinnen Carina 
Schmidt-Marburger und Julia 
Marburger aus Schwanheim.

Unter dem Motto „Fürchte dich 
nicht“ greift der Gottesdienst die 
Erfahrungen vieler queerer 
Menschen auf. Nicht erst seit 
dem Terroranschlag auf den 
Christopher Street Day (CSD) in 
Berlin wird deutlich: Queere 
Menschen und alle, die ihnen 
zur Seite stehen, werden zuneh-
mend Ziel von Anfeindungen 
und Gewalt. Das reicht von 
Beleidigungen bis hin zu tätlichen 
Angriffen.

„Queere Menschen denken 
wieder mehr darüber nach: Wo 
kann ich mich zeigen, wie ich 
bin? Wo kann ich mit meiner 
Partnerin oder meinem Partner 
öffentlich Hand in Hand spazie-
ren gehen?“, heißt es in Presse-
mitteilung. Die Veranstaltenden 
möchten deshalb einen geschützten 
Ort schaffen, einen „safe space“. 
Der Regenbogengottesdienst lädt 
dazu ein, Gemeinschaft zu 
erleben – in der Kirche und im 
Glauben. Er soll Menschen stärken 
und ihnen Mut machen. „Dass 
queere Menschen sich um ihre 
Sicherheit sorgen, beunruhigt 
auch uns als Kirche.“ „3830 und 
383U wurden die Regenbogengot-

tesdienste sehr positiv aufge-
nommen – im Dorf und in der 
Region“, sagt Pfarrer Weyl. „Es 
ist wichtig, dass solche Veranstal-
tungen auch auf dem Land 
stattfinden. Damit Menschen 
auch hier neu wahrnehmen, dass 
sie in der Kirche wirklich will-
kommen sind und sich sicher 
fühlen können.“

Für Carina Schmidt-Marburger 
und Julia Marburger ist es der 
erste Regenbogengottesdienst im 
Evangelischen Dekanat Bergstra-
ße. „Wir freuen uns sehr auf den 
gemeinsamen Gottesdienst“, 
sagen die beiden Pfarrerinnen. 
„Gerade in Zeiten, in denen die 
Unsicherheit wächst und Stimmen 
des Hasses lauter werden, ist es 
wichtig, sich zu vergewissern, 
wofür wir gemeinsam stehen. 

Nicht nur jede und jeder Einzelne 
im Alltag, sondern auch wir als 
Gemeinschaft. Wir wissen, wie 
sich Ausgrenzung und Hass 
anfühlen, und stellen uns 
bewusst dagegen. Wir wollen 
zeigen, dass nicht Hass das letzte 
Wort hat, sondern Zusammenhalt, 
Hoffnung und die Überzeugung, 
dass die Würde jedes Menschen 
unantastbar ist.“Mindestens b38-
mal steht in der Bibel der Satz: 
„Fürchte dich nicht.“ Er ist eine 
Zusage Gottes und kein Anspruch. 
Denn es gibt vieles, was Menschen 
Angst macht. Christinnen und 
Christen wissen das. Ihr Glaube 
blendet die Wirklichkeit nicht 
aus. Er macht vielmehr Mut, den 
eigenen Platz in der Welt einzu-
nehmen und Verantwortung 
füreinander zu übernehmen. 

Der Gottesdienst möchte Men-
schen stärken und ihnen Hoff-
nung geben – damit sie ihr Leben 
frei, würdevoll und gemeinsam 
gestalten können.

Zum Gottesdienst gehören auch 
ein Glitzersegen und das Abend-
mahl. Im Anschluss sind alle 
Besucher zu Gesprächen bei 
Snacks und Getränken im 
Kirchgarten eingeladen. Wer 
möchte, kann auch nur am 
Gottesdienst oder nur an der 
Begegnung danach teilnehmen. 
Der Gottesdienst richtet sich 
besonders an queere Menschen 
sowie an ihre Familien, Freundin-
nen und Freunde. Willkommen 
sind ebenso alle Interessierten, 
die mehr über das Thema erfahren 
oder gemeinsam Gottesdienst 
feiern möchten. zg

REGENBOGENGOTTESDIENST: Zeichen für Vielfalt und Sicherheit am 6. September ab 18.30 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Groß-Rohrheim

„Fürchte dich nicht“

Zum dritten Mal lädt die Evangelische Kirchengemeinde Groß-Rohrheim zu einem Regenbogengottesdienst ein. Am 
6. September stehen Vielfalt, Zusammenhalt und ein respektvolles Miteinander im Mittelpunkt. Eingeladen sind queere 
Menschen, ihre Angehörigen sowie alle Interessierten. Foto: Michael Ränker

LAMPERTHEIM – Die Ge-
meindegruppe „Du bist nicht 
allein“ trifft sich wieder am 
Sonntag, p. September, um bU 
Uhr in der Notkirche. Nach dem 
Kaffeetrinken besteht die Mög-
lichkeit zum gemeinsamen Spie-
len (Rummikub, Mensch ärgere 

dich nicht usw.) oder Erzählen. 
Der Tag wird nach einem gemein-
samen Abendessen gegen b,.18 
Uhr beendet sein. Das Helferteam 
lässt sich dafür immer etwas 
Besonderes einfallen. 

Alle, die den Sonntag nicht 
allein verbringen möchten und 

sich angesprochen fühlen, sind 
herzlich willkommen. 

Für Fragen steht Ihnen Brigitte 
Volk unter der Mobilnummer 
8bUz z3p110zU gerne zur Verfü-
gung. Am Montag, z. September, 
findet um b0.18 Uhr, ebenfalls in 
der Notkirche, der nächste Seni-

orennachmittag "Club des Gol-
denen Alters" statt. Nach der An-
dacht ist wieder Gelegenheit 
gegeben, bei Kaffee und Kuchen 
die Geselligkeit zu pflegen. Ein 
kleines Programm wird geboten.

Die Lukasgemeinde freut sich 
auf viele Besucher. zg

GEMEINSCHAFT: „Du bist nicht allein“ und „Club des Goldenen Alters“ am 6. und 7. September in der 
Notkirche Lampertheim

Die Lukasgemeinde lädt ein

BIBLIS – Der VdK Ortsverband 
Biblis lädt alle Mitglieder, Freunde 
und Freundinnen zum Gemein-
schafts-Frühstück am b3. Septem-
ber um b8 Uhr ins Bürgerzen-
trum ein. Anmeldungen sind bis 
z. September bei Frau Bärbel 

Höger (Tel.8p30U/3uuzU88) oder 
Frau Martina Wörner (Tel.8p30U/
3u80) möglich. Das Gemein-
schafts-Frühstück wird durch 
Spenden Finanziert. Das VdK-
Team freut sich auf Ihren Besuch 
– und über Unterstützung. zg

VDK ORTSVERBAND BIBLIS: Einladung am 
12. September um 10 Uhr ins Bürgerzentrum

Gemeinschafts-Frühstück

GROSS-ROHRHEIM – Die 
Polizei lädt interessierte Fahrrad-
besitzer zur kostenlosen Fahrrad-
codierung am Sonntag, b1. 
September, von b3 bis bU Uhr, 
ein. Die Aktion findet anlässlich 
des Tages der offenen Tür der 
Freiwilligen Feuerwehr Groß-
Rohrheim in der Jahnstraße u 
statt. Auf Grund der hohen 
Nachfrage ist eine vorherige 
Anmeldung erforderlich. Diese 
ist ab dem bz. August über die 
Homepage www.feuerwehr-gross-
rohrheim.de oder unter 8bzp/
,38z,uUz möglich.

Noch ein wichtiger Hinweis: 
Für die Codierung ist ein Identi-
fikations-Dokument sowie ein 
Eigentumsnachweis für das Rad 
erforderlich. 

Zudem wird gebeten, bei E-
Bikes oder Pedelecs den Batterie-

Schlüssel nicht zu vergessen. 
Carbonräder sind für die Codie-
rung nicht geeignet. ots

Für die Fahrradcodierung am 13. 
September bei der Freiwilligen 
Feuerwehr in Groß-Rohrheim ist eine 
Anmeldung erforderlich. 

Foto: Polizei Südhessen

PRÄVENTION: Polizei lädt am 13. September 
zur Fahrradcodierung bei der Feuerwehr in 
Groß-Rohrheim ein / Anmeldung erforderlich

Fahrraddieben keine 
Chance geben

LAMPERTHEIM – Im Rah-
men des Programms zu „zU Jahre 
Stadtrechte“ findet am Sonntag, 
p. September, das nächste 
philosophische Gesprächsforum 
„Sonntags bei Anton“ in der 
Seniorenbegegnungsstätte, b. 
OG, Römerstraße 1u, Lampert-
heim statt. Es beginnt um bb 
Uhr. Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Es gibt kostenlos Kaffee und 
Kuchen. Thema dieses Forums 
ist „zU Jahre Stadtrechte – Das 
städtische Leben als öffentliche 
Form der Freiheit“. Die Stadt ist 
mehr als eine bloße Ansammlung 
einzelner Ansiedlungen oder 
Bewohnerinnen und Bewohner 

– sie ist eine soziale und rechtli-
che Lebensform. Sie lässt sich, 
etwa im Anschluss an Georg 
Simmel, als einen Ort verstehen, 
an dem Freiheit nicht privat 
verborgen, sondern öffentlich 
organisiert wird. 

Auch ein Vergleich zwischen 
dörflichem und städtischem 
Leben verdeutlicht, warum 
Urbanität eine zentrale Voraus-
setzung moderner Freiheitsord-
nungen ist.

Nähere Auskünfte erhalten Sie 
in der Geschäftsstelle der vhs 
(8p38p/u1U-38z/-1p0/-0pu) im 
Haus am Römer, Domgasse 3, 
Lampertheim und im Internet: 
https://www.vhs-lampertheim.
de. zg

PHILOSOPHIE: Gesprächsforum am 6. September um 
11 Uhr in der Seniorenbegegnungsstätte „Alte Schule“

Sonntags bei Anton

FEIZEIT: Noch bis 22. September macht das Spielmobil 
an verschiedenen Orten Station

Flitze Feuerstein macht Halt
LAMPERTHEIM – Raus aus 

dem Alltag und rein ins Spiel! 
Das Spielmobil „Flitze Feuerstein 
– Das Langeweile-Löschmobil“ 
der Jugendförderung Lampert-
heim ist in den kommenden 
Wochen unterwegs und möchte 
dort unterwegs sein, wo Kinder 
ihre Freizeit verbringen.
15. September – Platz am 
Bürgerhaus in Hüttenfeld
22. September – Feuerwehr-Spiel-
platz in Hofheim.

An allen Terminen ist Flitze 
Feuerstein von bU bis bz Uhr vor 
Ort. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, einfach kommen 
und mitmachen! Das Angebot 
richtet sich an alle Kinder, 
unabhängig davon, ob sie die 
Schule besuchen, auf deren 
Schulhof Flitze Feuerstein gerade 
Station macht. Info unter Tel. 
38p/u1U-1uu oder -1b3 oder via 
E-Mail Jugendfoerderung@Lam-
pertheim.de zur Verfügung. zg

#WomenWalkingTalking
LAMPERTHEIM – Am Sonntag, 13. 
September, laden die Gesundheits-
lotsinnen alle Frauen um 10 Uhr 
zum Frauenspaziergang am Natur-
park Heide (Parkplatz Kegelzen-
trum Heide) ein. In einem einstün-
digen Spaziergang gibt es die Mög-
lichkeit Kontakte zu knüpfen und 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Kontakt für Rückfragen bei 
den Gesundheitslotsen Lampert-
heim, Ansprechperson Kerstin 
Biehal, unter 0160-90734062. zg

KURZ NOTIERT

Aktiv älter werden
KREIS BERGSTRASSE – Ob beim 
Einkauf, beim Spaziergang oder 
beim Treffen mit Familie und 
Freunden: Wer im Alltag beweglich 
bleibt, gewinnt ein Stück Selbst-
ständigkeit und Lebensqualität. 
Wie Seniorinnen und Senioren ab 
60 Jahren ihre Fitness stärken und 
passende Bewegungsangebote in 
ihrer Nähe entdecken können, 
erfahren sie am 11. September im 
MITtendrin Bürstadt (Nibelungen-
straße 44). 
Ab 14.30 Uhr erwartet die Gäste 
ein informativer Vortrag. Ab 15 
Uhr können die Teilnehmenden 
beim Alltags-Fitness-Test (AFT) ihre 
persönliche Fitness überprüfen.
Im Anschluss werden die Ergeb-
nisse eingeordnet und passende 
Bewegungs- und Sportangebote 
aus der Region vorgestellt. Bei 
Kaffee, Kuchen und erfrischenden 
Getränken besteht zudem Gele-
genheit zum Austausch. Eine 
Anmeldung ist erwünscht bei PauLa, 
Christina Adler-Schäfer und 
Michaela Weber, telefonisch unter 
06252 - 154006 oder per E-Mail 
an paula-norie@kreis-bergstras-
se.de. zg

Gesund und lecker 
trotz Demenz
KREIS BERGSTRASSE – Häufig 
verändert sich bei Menschen mit 
Demenz nicht nur das Gedächtnis, 
sondern auch das Ess- und Trink-
verhalten. Wenn vertraute Gerichte 
plötzlich nicht mehr schmecken, 
Mahlzeiten vergessen werden oder 
das Trinken im Alltag zunehmend 
schwerfällt, stellt dies viele Familien 
vor große Herausforderungen. Wie 
Betroffene dennoch gesund, ausge-
wogen und mit Freude essen kön-
nen, steht im Mittelpunkt einer 
Informationsveranstaltung in Ein-
hausen. Die Psychosozialen Fach-
kräfte auf dem Land (PauLas) so-
wie die Kooperationspartner des 
Demenznetzwerks Heppenheim, 
Lorsch und Einhausen laden ge-
meinsam mit dem Caritas-/Fami-
lienzentrum St. Vinzenz/Anlauf-
stelle Älterwerden/Projekt SoNAh 
– zu der kostenlosen Veranstaltung 
„Viel-fältig, gesund & lecker genie-
ßen bei Demenz“ ein. Diese findet 
am 7. September um 15 Uhr im 
Caritas-/Familienzentrum St. Vin-
zenz (Rheinstraße 11–13) in Ein-
hausen statt. zg

KURZ NOTIERT
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In Liebe und tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter und Oma

Hilda Bauer
* 30.08.1940     † 16.08.2026

„Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.“

In stiller Trauer:
Harald und Gaby
Bienja und André

Kurt
sowie Verwandte und Freunde

Bobstadt, im September 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
den 08.09.2026 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Bobstadt statt.

Was man tief in seinem 
Herzen besitzt, kann man 
nicht durch den Tod 
verlieren.

JOHANN WOLFGANG
VON GOETHE

Eine Mutter liebt – ohne viele Worte.
Eine Mutter hilV – ohne viele Worte.
Eine Mutter versteht – ohne viele Worte.
Eine Mutter geht – und hinterlässt eine Leere, 
die in Worten keiner auszudrücken vermag.

Hilda Bauer
geb. Bittner

* 30.8.1940    † 16.08.2926

In stiller Trauer
Deine Tochter Birgit
Deine Schwester Traudi
Deine Nichte Marion

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung Endet am Dienstag, 
8. September 2026, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Bobstadt statt.

LAMPERTHEIM – Vom -d. 
bis -l. September dfdc verwan-
deln die Pfadfinder der Pfadfin-
derschaft St. Georg Lampertheim 
e.V. den Platz gegenüber der 
Lampertheimer St. Andreas Kir-
che in ein buntes Festgelände. 
Neben Musikacts an allen Kerwe-
abenden mit Fenshi-Sound, Ohri-

ginal und Time Members gibt es 
am Sonntag ab --.hf Uhr ein 
leckeres Mittagessen mit Braten 
oder Käsespätzle.  Der Kerwemon-
tag folgt mit einem bayerischen 
Frühschoppen. Wer es etwas ruhi-
ger mag, findet im stimmungs-
vollen Pfarrgarten St. Andreas 
den Weingarten der Pfadfinder, 

unterstützt vom Offenen Treff. 

Genuss dient 
einem guten Zweck

Der Erlös geht an die Diakonie-
stiftung Lampertheim und die 
Jugendberufshilfe der Regionalen 
Diakonie Südhessen. zg

TRADITION: Pfadfinder locken vom 12. bis 14. September zu St. Andreas-Kirche 

Musik, Kulinarik und ein guter Zweck

Trunkenheit im Verkehr und Verstoß gegen 
Waffengesetz 
LAMPERTHEIM – Zivile Verkehrsfahnder des Polizeipräsidiums Südhessen 
haben am Dienstagnachmittag (01. September) in der Domgasse einen 
59-Jährigen mit seinem Krankenfahrstuhl kontrolliert. Ein Atemalkoholtest 
ergab anschließend einen Wert von 1,96 Promille. Zudem räumte der Mann 
den vorherigen Konsum von Marihuana ein und die Beamten stellten bei 
ihm weiterhin zwei Elektroschock-Geräte sicher. Der 59-Jährige wurde 
vorläufig festgenommen und für eine Blutentnahme mit auf die Wache 
genommen. Er wird sich nun in Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im 
Verkehr und Verstoßes gegen das Waffengesetz verantworten müssen. ots

Schüsse auf Wohnhaus
LAMPERTHEIM – In der Nacht zum Freitag (4. September) wurden der 
Polizei von einer Bewohnerin Schüsse im Bereich eines Wohnhauses in der 
Wormser Straße gemeldet. Gegen 0.40 Uhr bemerkte die Frau die 
Schussgeräusche und verständigte die Polizei. Im Rahmen der Tatortarbeit 
wurden von den Einsatzkräften mehrere Patronenhülsen aufgefunden. An 
der Hauswand und einem geparkten Auto wurden Einschüsse festgestellt. 
Verletzt wurde niemand. Zudem wurde von den noch unbekannten Tätern 
ein Brandkörper gegen die Fassade des Hauses geworfen. Der dadurch 
entstandene kleine Brand wurde rasch von Bewohnern gelöscht. Die beiden 
Kriminellen flüchteten anschließend in einem dunklen Fahrzeug vom Tatort. 
Im Rahmen der Fahndung, an der auch ein Polizeihubschrauber beteiligt 
war, stellte die Polizei im Anschluss einen dunklen Mercedes in einer 
nahegelegenen Kleingartenanlage sicher. Ob es sich hierbei um das bei der 
Tat genutzte Fahrzeug handelte, müssen nun die weiteren Ermittlungen 
zeigen. Für die polizeiliche Tatortaufnahme und die Spurensicherung war 
der Bereich in der Bundesstraße 44 (Wormser Straße) weiträumig zwischen 
Römerstraße und Hagenstraße abgesperrt. Die Kriminalpolizei des Polizei-
präsidiums Südhessen (Kommissariat SO 10) hat die Ermittlungen über-
nommen und bittet Zeugen, sich Tel. 06151/969-0 zu melden. ots

POLIZEIMELDUNG

Danksagung

Wir danken herzlich allen, die ihn auf 
seinem letzten Weg begleitet haben und 
ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift- und 
Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank geht an:
Herrn Michael Held
Herrn Edelmann vom Bestattungshaus Kern
den Pflegekräften der HG7 in St. Elisabeth 
und dem Patto Ried

Im Namen der Familie
Margit, Josie und Bernd

Günter Wahlig
* 29.08.1936   † 04.08.2026

NACHRUF
Unsere Mitglieder erreichte die traurige Nachricht,

dass unser Ehrenmitglied

Herbert Kerkho!
verstorben ist.

Wir verlieren einen Vereinskameraden, der dem Wassersportverein über 
71 Jahre eng verbunden war. Er übte den Kanuwandersport aus, nahm an 

zahlreichen Paddeltouren teil und war zeitweise auch Mitglied unserer 
Tischtennisabteilung. Weiterhin hat er über viele Jahre unsere Vereinsfastnacht 
geprägt, war als Büttenredner, Elferrat und Präsident aktiv. Seinen Angehörigen 

gilt unser Mitgefühl und wir werden sein Andenken in Ehren halten.
Wassersportverein Lampertheim 1929 e.V.
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Wenn das Hier und Jetzt zur Fremde 
wird und die Erinnerung verblasst, 
bleibt nur noch heimzugehen.

Georg Ebner
* 22.08.1933     † 01.09.2026

In stiller Trauer
Siegbert Ebner mit Anastasia und Nikita
Rainer und Susanne Ebner mit Janus

Die Beisetzung Endet am Dienstag, den 08.09.2026 
um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in Wattenheim statt.

Verstorben: Georg Ebner, * 22.08.1933 + 

Wenn das Hier und Jetzt zur Fremde wird und 
die Erinnerung verblasst, bleibt nur noch 

Siegbert Ebner mit Anastasia und Nikita
Rainer und Susanne Ebner mit Janus

Die Beisetzung 9ndet am Dienstag, den 
08.09.2026 um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in 

Was bleibt, sind die schönen Erinnerungen
an einen Menschen, den wir nie vergessen.

Helmut Ohl
* 28.10.1934     † 18.08.2026

Lothar und Christiane Ohl mit Julian und Janka
Hubert und Nicole Ohl mit Kim, Marie und Gina
Katharina Bolte und Elfriede Durrer mit Familien

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung ist am Freitag, 
den 11.09.2026, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof Bürstadt.

Anzeigenschluss
für 

Familienanzeigen
im TIP ist

freitags um 10 Uhr
Telefon

 06206 -94500 
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Herbert Kerkhoff

Als die Kraft zu Ende ging, 
war es kein Sterben, 
war es Erlösung.

Herbert Kerkhoff
*15.07.1938     †28.08.2026

In liebevoller Erinnerung
Petra und Michael
Lisa-Marie und Stuart mit Lilly
Franziska und Malte
Eva

Die Beerdigung ist am Montag, den 07.09.2026, um 11.00 Uhr 
auf dem Waldfriedhof Lampertheim.

BIBLIS – Der VdK OV Nord-
heim-Wattenheim hat für seinen 
nächsten Fachvortrag am Montag, 
-l. September, um -G Uhr in der 
Kultur- und Sporthalle, Wormser 
Straße -d, Nordheim, zwei Refer-
enten zu einem gesundheitsori-
entierten Thema gewinnen kön-
nen. Schwerhörigkeit – immer 
noch ein Tabu-Thema? 

Die Hörakustikmeister Joscha 
Grätz und Daniel Gramosli 

informieren umfassend zu die-
sem wichtigen Thema.

Der Vortrag behandelt die 
möglichen Folgen (soziale Aus-
grenzung, Erhöhung des Demenz-
Risikos) einer unversorgten 
Hörminderung bzw. einer nicht 
behandelten Schwerhörigkeit. 
Wie lässt sich die Schwerhörigkeit 
im Anfangsstadium erkennen 
und was lässt sich dagegen tun? 
Führt Tinnitus auch zur Schwer-

hörigkeit? Wie komme ich zu 
einem Hörgerät und wie sollte 
ich es nutzen?

Praktische Tipps, Informatio-
nen über finanzielle Hilfen (Zu-
schüsse) und Gelegenheit zu eige-
nen Fragen werden den Vortrag 
bereichern. Das Organisations-
Team freut sich auf zahlreiche 
Teilnahme von Mitgliedern und 
der Bevölkerung zu diesem kos-
tenlosen Vortrag. zg

FACHVORTRAG: VdK Nordheim-Wattenheim lädt am 14. September um 19 Uhr in 
die Kultur- und Sporthalle Nordheim ein

Schwerhörigkeit – immer 
noch ein Tabu-Thema?

LAMPERTHEIM – „Eure 
Almosen könnt ihr behalten, 
wenn ihr gerechte Preise zahlt“, 
sagte der brasilianische Erzbi-
schof Dom Hélder Camara. Dies-
em Prinzip folgt die Warenaus-
wahl des Weltladen Lampertheim. 

Dabei geht es nicht um Mitleid 
sondern um faire Chancen für 
die Anbauenden der Grundstoffe 
und die Verarbeitenden zu ferti-
gen Produkten. Mit jeder Kauf-
entscheidung für fair gehandelte 
Produkte, wie Kaffee, Kakao oder 
Schokolade kommt ein kleines 
Stückchen mehr Gerechtigkeit 
in die Welt. 

Der Faire Handel trägt zugleich 
zur Umsetzung der -g globalen 
Nachhaltigkeitsziele der Vereinten 
Nationen bei. So setzt er sich 
unter anderem für menschen-
würdige Arbeit und nachhaltigen 
Konsum ein. Der Weltladen Lam-
pertheim unterstützt die Bemü-
hungen um den Fairen Handel 

mit Informationsveranstaltungen 
und Bildungsangeboten. Am -G. 
September findet ab -- Uhr der 
interaktive Spaziergang „Dem 
fairen Kaffee auf der Spur“ statt. 
Die Bildungsreferentinnen des 
Oikocredit Förderkreises klären 
über den Weg unseres beliebtesten 
Genussmittels Kaffee auf. 

Wieviel „Frau“ 
steckt dahinter
Was passiert zwischen Anbau 
und Tasse, wieviel „Frau“ steckt 
dahinter, was haben Klimawandel 
und Börsenkurse damit zu tun 
und welchen Siegeln können wir 
vertrauen? Diesen Fragen wird 
an sechs Stationen nachgegan-
gen. Dabei gibt es auch Kaffee zu 
kosten. Wer teilnehmen möchte 
meldet sich an unter vorstand@ei-
neweltlampertheim.de oder im 
Weltladen in der Kaiserstraße -g 
in Lampertheim an. zg

NACHHALTIGKEIT: Weltladen Lampertheim setzt sich 
für Fairen Handel ein / Interaktiver Spaziergang am 
19. September ab 11 Uhr 

Ein kleines Stückchen 
mehr Gerechtigkeit



Richard Lyszcz
*17.12.1955     † 24.08.2026

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied
Deine Ehefrau Elvira
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung ist am Dienstag, 
den 08.09.2026, um 11 Uhr auf dem Friedhof Bürstadt. 
Ein Kondolenzbuch liegt auf.

Mit Deinem Leid hast Du gelebt,
den Tag erhellt, so gut es geht.
Nun sind die Kräfte Dir geschwunden,
hast Deinen Frieden jetzt gefunden.

Wir müssen Abschied nehmen von

Christel  Härtel
*9.2.1948      †30.8.2026

In stiller Trauer
Nicole & Harald
Larissa & Salem mit Liliana

Die Beerdigung undet am Dienstag, den 8. September 2026 um 11.15 Uhr
auf dem Hofheimer Friedhof statt. Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. 
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Stephan Peter Westphal
* 22.04.1963     † 23.08.2026

Inge Westphal
Rudi Westphal & Familie
Yvonne Mantei & Familie

Jeanette Diaz Suarez & Familie
Mathias Weber & Familie

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge
hinterlassen und die Erinnerungen an all das

Schöne mit Dir wird stets in uns lebendig sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 10.09.2026
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Bürstadt statt. 

Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt 
im Friedwald in Michelstadt.

Danke

Für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte,

gesprochen oder geschrieben.
Und zahlreiche Geldzuwendungen.

Besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Metz,

Kreider Bestattungen,
und die Intensivstation des 
Wormser Krankenhauses.

Werner
Friedrich

Im Namen aller Angehörigen
Marianne und Kinder

Hofheim, im September 2026

Wir hätten Dich noch so gern in unserer Mitte!

Klaus Marsch
*02.02.1945     † 01.08.2026

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, 
wieviel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank für die  Begleitung auf seinem letzten Weg, für einen Händedruck, 
für viele tröstende Worte und für die mit Ihm verbrachte harmonische, glückliche Zeit. 

Danke allen die sich mit uns verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme in so 
liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Konstantin Metz  für die 
würdevolle Trauerrede und Herrn Dennis Nawar vom Bestattungshaus Kern 

für die einfühlsame und verlässliche Unterstützung. 

Du fehlst mir!
In Liebe Deine Ingrid

im Namen aller Angehörigen

DANKSAGUNG

Ein langes Leben ging zu Ende

Horst Keilmann
* 07.10.1941   † 08.08.2026

     Petra Westenberger
Die Bestattung fand in aller Stille und Anonymität statt.

Inge Utz
*13.02.1947 † 08.08.2026

Danksagung
Von ganzem Herzen danken wir allen, die uns ihre überaus große Anteilnahme in so liebevoller 

und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten, die durch Hilfe, Anwesenheit und Zuspruch gezeigt haben, dass man in all der Trauer 

nicht allein ist und allen, die uns auf dem Wege eines würdevollen Abschieds von Inge Utz 

begleitet haben. Diese vielen Zeichen der Zuneigung haben uns tief bewegt.

Dafür sagen wir Danke.

Besonderen Dank an Pfarrvikar Pater Biji, Rednerin Manuela Lau, so wie dem Organisten 

Herbert Ritzert für die würdevoll gestaltete Trauerfeier mit den wundervollen, einfühlsamen 

und persönlichen Trauerreden und der Trauermusik.

Volker Utz

Eberhard Utz

Carsten, Tanja & Yannik Utz

Bobstadt, im August 2026

Bei Traueranzeigen 
übernehmen

viele Bestatter die 
Anzeigenbuchung oder 

Sie kommen zu uns!

Wir sind gerne
für Sie da!

TiP Südhessen
Schützenstraße 50

 68623 Lampertheim
Telefon 06206 - 94 500
info@tip-suedhessen.de
www.tip-suedhessen.de

Mit Deinem Leid hast Du gelebt,
den Tag erhellt, so gut es geht.
Nun sind die Kräfte Dir geschwunden,
hast Deinen Frieden jetzt gefunden.

Doris Schneibel
geb. Diehl

*13.03.1956     †30.08.2026

In stiller Trauer
Marc
Tina mit Linus und Emma
Ludwig
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung ist am Montag, den 07.09.2026, 
um 9.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Lampertheim.

Wilhelm Busch

Fo
to

:©
D

irk
Sc

he
lp

e
/w

w
w.

PI
XE

LI
O

.d
e

Der Lebensweg eines lieben Menschen ist beendet.

Mit schwerem Herzen nehmen
wir Abschied von

Gertrud Stohr
 geb. Kunle

 * 22.02.1937     † 27.08.2026

In tiefer Trauer
Dein Josef

Martin, Regina und Andrea mit Wolfgang

Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Dienstag, 15.09.2026 um 14.30 Uhr auf dem 
Waldfriedhof Lampertheim statt. Von Beileidsbekundungen 
bitten wir abzusehen. Eine Kondolenzliste liegt aus.
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PINNWAND
PINNWAND

Sortierter Flohmarkt
mit allem fürs Kind

am 19.09.26 im Hüttenfelder 
Bürgerhaus, Alfred-Delp-Str. 50, 

von 18 bis 20 Uhr
Verkauft wird Kinderkleidung bis 

Gr. 164, Spielwaren, Babyzubehör, 
Bücher, Spielwaren u.v.m.
Alle Infos gibt’s unter
Jana-Mayer@gmx.de

Bündelholz z. selbst sägen,
Buche, Ahorn, Eiche, ca. 2 

Steer, trocken.
Telefon (01 71) 2 03 94 75

GESUCHE

VERMIETUNG

CHIFFRE-ANZEIGEN
… beantworten Sie per Brief an:
TiP Südhessen, Schützenstr. 50, 

68623 Lampertheim
Bitte geben Sie bereits auf dem

Umschlag die Chiffre-Nummer an. 
Wir leiten Ihr Schreiben ungeöffnet 

an den Adressaten weiter.
Alternativ senden Sie eine E-Mail 

an: info@tip-suedhessen.de

Auskünfte sind bei
Chiffre-Anzeigen nicht möglich.

SAMSTAG,  5. SEPTEMBER  2026

STELLENANGEBOTE

8 KLEINANZEIGEN • VEREINSKALENDER

Kleinanzeigen
Große Auflage 
Kleiner Preis

vereine@tip-suedhessen.de

Neue Berichte, Fotos
und Termine
finden Sie auf

www.tip-suedhessen.de

Kristof Bau
individuelle Renovierungs-  

und Sanierungsarbeiten
Tel. 0176 - 67 058 474

in diskreter Atmosphäre
nach telef. Terminabsprache

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal).  

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

PROBLEME
mit Computer, Netzwerk,

Internet oder Telefon?
- Schnelle Hilfe - direkt vor Ort - 

- zum fairen Preis - www.sbcom.de
Tel.: 06206-158828

Haus gesucht zum Kauf
von privat!

Finanzierung bis 360.000,–o
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Telefon: 0176/214 367 41

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohne TÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_13m

Familie sucht Grundstück in Biblis oder Bürstadt
Wir möchten für unsere Familie ein neues Zuhause bauen und

suchen daher privat ein Grundstück ab 400 m² in Biblis oder Bürstadt.
Auch ein älteres Haus oder Abrisshaus kommt für uns sehr gerne infrage.

Falls Sie selbst über einen Verkauf nachdenken oder jemanden kennen, der ein Grundstück
verkaufen möchte, freuen wir uns sehr über Ihre Nachricht oder Ihren Anruf.

(01 55) 61 14 77 21 26
_3

4s

Gärtner sucht Arbeit.
Sämtliche Gartenarbeiten 

mit Abtransport, 
sowie Haushaltsauwösung 

und Entrümplung.
Tel. 0176-43 86 93 11

Kaufe Trödelware,
Haushaltsauflösungen, 

Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, 

Münzen, Uhren Zahngold, 
Schmuck aller Art, 

Porzellan, Silberbesteck, 
Musikinstrumente, 

Briefmarken, Elektrogeräte, 
Puppen uvm. 

Telefon 01788537374

26
_3
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LAMPERTHEIM

So., w. September, Db Uhr Gottes-
dienst mit Einführung der Konfis 
cl/c;, DD.yb Uhr Taufgottesdienst, 
Dk Uhr Du bist nicht allein; 
Mo., g. September, Db Uhr Gym-
nastikgruppe, Dp.yb Uhr Club des 
Goldenen Alters, Dl Uhr Lukas-
krabbler c.b; 
Di., s. September, Dl:yb Uhr Konfi 
cbcl/cbc;, D4:yb Uhr Dekanats-
kantorei Ried; 
Do., 24. September, D4:yb Uhr 
Chor Mosaik;
Fr., 22. September, 4:yb Uhr 
Gemeindebüro geschlossen, Db.yb 
Uhr Lukaskrabbler, cb Uhr 
Posaunenchor;

So., w. September, Db Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl, mit an-
schließend Gelegenheit zum Aus-
tausch bei Kaffee und Gebäck;
Di., s. September, DC:yb Uhr 
laden wir ein zu Lobpreis und 
Gebet "Öffne uns den Himmel".

So., w. September, DC Uhr, 
Mixtape-Gottesdienst;
Di., s. September, Lutherfüchse, 
D4 Uhr Pfadfinderraum;
Mi., -. September, Dp:yb Uhr 
Spiele-Treff Luthersaal;  
Fr., 2g Uhr, Chor Ephata Juniors 
im Luthersaal, Fr., 2s:34 Uhr,
Chor Ephata im Luthersaal , Mo., 
25:34 Uhr bis D;:Dk Uhr, Kinder-
chöre im Luthersaal;

Mo., g. September, Spielegruppe 
von Dp bis Dl.yb Uhr; 
Di., s. September, Video- und 
Fotogruppe 4.yb bis Dc Uhr D. 
OG, Fahrt nach Ludwigsburg - 
bis 2- Uhr, Achtung Hitze: Bei 
Temperaturen von yb Grad oder 
mehr bleibt die Cafeteria am 
Dienstag geschlossen;
Mi., -. September, Smartphone-
Treff Dp bis Dl Uhr D. OG, Strick- 
und Häkelkurs Cafeteria von Dp 
bis Dl Uhr; 
Do., 24. September, Gedächtnis-
training Db-DD Uhr, Techniktreff 
Db-Dc Uhr D. OG, Sitzgymnastik 
von Dp-Dk Uhr;
Fr., 22. September, Sitzgymnastik 
von Db bis DD Uhr, PC-Kurs Db 
bis Dc Uhr D. OG, PC-Kurs Dy.yb 
bis Dk.yb Uhr D. OG

HOFHEIM

So., w. September, Db.yb Uhr 
Gottesdienst mit parallelem 
Kindergottesdienst;
Di., s. September, 4.yb-DD Uhr 
Krabbegruppe, Dk.yb Uhr offener 
Bibelgesprächskreis, Einladung 
an alle, die mehr wissen wollen;
Mi., -. September, DC.yb Uhr 
Gebetsoase;

So., w. September, Fahrradtour. 
Startet um 4.yb Uhr am Alten 
Rathaus in Hofheim und führt 
über Bürstadt, Lorsch und 
Bensheim nach Zell zum Weingut 
Götzinger. Die Streckenlänge 
beträgt ca. kb Kilometer.

So., w. September, 4.yb Uhr 
Herzliche Einladung zum 
Tauferinnerungsgottesdienst in 
der Friedenskirche in Hofheim. 
Mo., g. September, D4 Uhr 
Besuchskreis,   
Di., s. September, Dl.yb Uhr 
Konfirmandenunterricht
Sa., 22. September, DC Uhr Herz-
liche Einladung zum ökumen. 
Kerb-Gottesdienst vor der Balthasar-
Neumann-Kirche, mit musikali-
scher Mitwirkung des Ev. Posau-
nenchors Hofheim. 

HÜTTENFELD

NEUSCHLOSS

So., 23 September, Dp-DC Uhr 
Gastraum Kirche – Café mit 
Autorenlesung „Hundert“ mit 
Heike Faller

So., 23 September, Db Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl im 
Gemeinderaum am Ahornplatz, 
Do., 24 September, 4:yb Uhr 
Spaziergang in Gottes schöner 
Natur

PFARREI ALFRED
DELP – SÜDLICHES
RIED

Sa., 5. September, DD Uhr St. 
Michael HO Taufe von Rafael 
Reuter-Dejung, D; Uhr  St. Michael 
BÜ Tauferinnerungsgottesdienst 
zum Auftakt der Erstkommunion, 
D; Uhr  St. Theresia v.K.J. Wort-
gottesfeier, DC Uhr St. Andreas 
Eucharistiefeier;
So.,w. September, 4:yb Uhr  St. 
Bartholomäus Eucharistiefeier, 
Db Uhr  St. Andreas Familien-
gottesdienst, Db Uhr St. Michael 
BÜ Eucharistiefeier, DD Uhr St. 
Michael HO Eucharistiefeier, D; 
Uhr  St. Christophorus Andacht;
Di., s September, D;.yb Uhr  St. 
Bartholomäus Rosenkranzgebet, 
DC Uhr  St. Bartholomäus Eucharis-
tiefeier, DC Uhr Wendelinuskapelle 
Eucharistiefeier;
Mi., -. September, 4 Uhr St. 
Michael BÜ Eucharistiefeier, Dl 
Uhr  St. Marien-KH LA 
Eucharistiefeier, D;.yb Uhr  St. 
Christophorus Rosenkranzgebet, 
DC Uhr St. Christophorus Eu-
charistiefeier;
Do., 24. September, Dl Uhr PH 
Haus am Weichweg Wortgottesfeier,
D;.yb Uhr St. Andreas Rosen-
kranzgebet, DC Uhr St. Andreas 
Eucharistiefeier, DC Uhr St. Michael 
HO Eucharistiefeier; 
Fr., 22. September, Db Uhr PH 
Mariä Verkündigung Eucharistie-
feier, Db Uhr PH St. Elisabeth 
Wort-gottesfeier, Db.yb Uhr PH 
Bon-hoefferhaus Wortgottesfeier, 
D;.yb Uhr St. Josef Rosenkranzge-
bet, DC Uhr St. Josef Eucharistiefeier;
Sa., 22. September, D; Uhr  St. 
Josef Eucharistiefeier, DC Uhr  St. 
Christophorus Wortgottesfeier, 
DC Uhr St. Michael BÜ Eucha-
ristiefeier, DC Uhr  St. Michael 
HO ökumenischer Gottesdienst;

So., w. September, die Gemeinde 
ist herzlich eingeladen zu den 
Gottesdiensten der Nachbarschaft:
4.yb Uhr Tauferinnerungs-Got-
tesdienst in Hofheim, DD Uhr 
Gottesdienst in Biblis, DC.yb Uhr 
Regenbogen-Gottesdienst der 
Gesamtkirchengemeinde Ried-
bogen in Groß-Rohrheim 
Mo., g. September, Dk Uhr Jung-
schar im Gemeindehaus „Der 
Natur auf der Spur“, DC Uhr 
Flötenkreis im Gemeindehaus;
Di., s. September, Dl.yb – DC Uhr 
Konfistunde im Gemeindehaus 
Hofheim;
Mi., -. September, Db-Dc Uhr 
Krabbelgruppe im Gemeindehaus

So., w. September, DD Uhr 
Gottesdienst gehalten von Pfarrer 
Dr. Dominik Weyl, DC.yb Uhr 
Regenbogen-Gottesdienst in 
Groß-Rohrheim;
Mo., g. September, Dp.yb Uhr 
Begegnungscafé im Gemeinde-
haus;
Di., s. September, Db-Dc Uhr 
Krabbelgruppe im Gemeindehaus;
Mi., -. September, DC.yb Uhr 
Bibelgesprächskreis;
Do., 24. September, Dl.Dk-D;.pk 
Uhr Konfi-Kurs 

NORDHEIM

BIBLIS

So., w. September, DD Uhr Kinder-
Familien-Gottesdienst Gemein-
dehaus, DC.yb Uhr Regenbogen-
gottesdienst der Gesamtkirchen-
gemeinde Riedbogen Ev. Kirche; 
Di., s. September, DC Uhr Proben 
des Flötenensemble Gemeinde-
haus;
Mi., -. September, cb Uhr 
Kirchenchorprobe Gemeindehaus
Do., 24. September, Dl.Dk Uhr 
Konfirmandenunterricht Biblis;
Fr., 22. September, DC Uhr 
Bandchoaching Jugendhaus
So., 23. September, DD Uhr 
Gottesdienst mit Pfr. i.R. B. 
Bartelheimer und dem Flötenen-
semble Ev. Kirche; 

GROSS-ROHRHEIM

So., 23. September, Bonsweiher-
Wanderung. Treffpunkt, Dc Uhr 
am Marktplatz Bürstaqdt. Ein 
leichter Weg mit einem gemäßig-
ten Anstieg. Wir wandern Db km. 
Wanderführer ist Werner Filß. 
www.wanderfreundebürstadt.de

Sa., 22. September, sammelt der 
MGV Harmonie Bürstadt alte 
Bücher und Altpapier in Bürstadt 
und Riedrode (auch alle Neubau-
gebiete). Die Bürger werden 
gebeten, das Papier an diesem 
Tag bis 4 Uhr gebündelt am 
Straßenrand abzulegen. Bis ca. 
Dc.yb Uhr sind die Sammelfahr-
zeuge unterwegs.

Wir laden jeden Sonntag um Db.yb 
Uhr ins KamÜ (Nähe Bahnhof) 
zum Gottesdienst ein. Im 
Anschluss Austausch bei Kaffee 
und Kuchen.

Mo., g. September, Treffen um 
DC:yb Uhr, Beginn um D4 Uhr. 
Bildbesprechung freies Thema 
und Bilder Ausstellung cbcl. 
Gäste willkommen.

BÜRSTADT

So., w. September, 4:yb Uhr 
Gottesdienst in Hofheim, DD Uhr 
Gottesdienst in Biblis;
Mo., g. September, Dp Uhr 
Montagstreff in Bobstadt, cb Uhr 
Singkreis in Bürstadt;
Mi., -. September, D4.yb Uhr 
Posaunenchor in Bürstadt;
Do., 24. September, Dk Uhr 
Frauenkreis in Bürstadt;
Fr., 22. September, D; Uhr Konfi- 
Übernachtung in Bürstadt;
Sa., 22. September, 4:yb KIKIMO 
in der Regentropfen-Werkstatt in 
Hofheim;

Wir treffen uns am Do., 2g. 
September, um Dk Uhr im Café 
Flair. Wir wollen ordentlich 
Frühstücken am Mi., 23. Septem-
ber, ab 4.yb Uhr im Café Flair. 
Wir bitten um Anmeldung bis 
cb. September bei Anita Tel. lk;4, 
Maria Tel. ;ckk und Hans-Werner 
Tel. lkyk damit wir planen 
können.

Kostenloser Anzeigenservice im TIP: Verschenken oder tauschen statt wegwerfen! Wer also Ausrangiertes, das noch gut erhalten ist, nicht einfach 
entsorgen, sondern lieber verschenken oder gegen etwas anderes tauschen möchte, kann eine Gratis-Kleinanzeige mit unserem Anzeigencoupon nutzen.

Für 5,- bzw. 10 Euro (Barzahler) veröffentlichen wir Ihre Anzeige im TIP 26.470 mal (!) in unserem kompletten Verbreitungsgebiet. 
Wenn Sie ohne Namen oder Telefonnummer inserieren wollen, also Ihre Anzeige vertraulich bleiben soll, dann platzieren wir Ihren 
Text mit einer Chiffre-Nummer. Unter dieser Nummer sammeln wir dann alle Zuschriften an Sie. Private Bekanntschaftsanzeigen 
sind nur mit Chiffre möglich. Anzeigenschluss ist donnerstags, 17.00 Uhr.
Den Coupon schicken Sie bitte per Post an den Verlag: Schützenstraße 50, 68623 Lampertheim.
Auch auf unserer Internet-Seite (www.tip-suedhessen.de) gibt es die Möglichkeit, Anzeigen online aufzugeben.
Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben oder ein Satzzeichen (inkl. Leerzeichen).

Die Bilddatei sollte im Tiff- oder im JPG-Format 
abgespeichert sein. (Auflösung möglichst 300 dpi)

⎫
⎬
⎭
⎫
⎬
⎭

Laut § 28 BDSG werden die Daten für den Geschäftszweck elektronisch verarbeitet und gespeichert. 

PRIVATE KLEINANZEIGEN IM TiP

Name:

Vorname:

Telefon:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

bis
60
Zeichen

5,-*
bis
120
Zeichen

10,-*
usw.

◻ Betrag liegt bar bei

! Fotoanzeige nur
5,– . zusätzlich!

Wie oft soll die Anzeige
erscheinen?

Bei Chiffre-Anzeigen
(5,– u Aufschlag) hier ankreuzen:

◻ Verschenken & Tauschen
erscheint einmal kostenlos

◻ 1x   ◻ 2 x   ◻ __ x

◻ Ich hole die Zuschriften
 persönlich ab
◻ Ich bitte um Zusendung
 per Post

* Anzeigenpreis pro Ausgabe

Ihr regionaler 
Marktplatz

Mit Ihrem Inserat im TIP 
erreichen Sie nahezu jeden 

Haushalt in unserem 
Verbreitungsgebiet.

TiP Südhessen
Tel.: 06206/94 50-0

info@tip-suedhessen.de
www.tip-suedhessen.de
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Holzfachmarkt - Schreinerei

TÜREN UND BÖDEN
DIE RÄUME GESTALTEN

Lampertheim · Tel. 06206-4003
E-Mail: roehrig-holzbearbeitung@t-online.de

Trockenlegungen
Nasse Keller, feuchte Wände, Haussockel

Alles trocken! Alles dicht!

Taunusstr. 6 Tel. 06251 / 51275
64683 Einhausen Mobil: 0175 / 5622578

www.steiner-bautenschutz.de

Britta 
Neumann

Gaußstraße 25 • 68623 Lampertheim
coaching@britta-neumann.com

Tel.: 0163/6965010

Britta Neumann
Dipl. Sozialpädagogin
COACHING FÜR KINDER, 

JUGENDLICHE UND ELTERN

Sie möchten in dieser 
Rubrik inserieren? 

4 Wochen Werbung nur 99,- €*

oder mit Online Banner 
nur 149,- €*  *(zzgl. MwSt.) Darmstädter Straße 74  ·  68647 Biblis  ·  Tel. 06245 - 75 84

Porzellan  •  Glas  •  Geschenke  •  Hausrat  •  Spielwaren

Batteriewechsel (sofort)Batteriewechsel (sofort)
z. B. Armbanduhr      ab 5,99€

€ 5,99

LAMPERTHEIM – Laufen 
kann man im Stadtwald, der sich 
in ebener Fläche auf etwa 1.1.. 
Hektar ausbreitet, Fahrradfahren 
und auch Reiten. Schilder und 
Pferdeäpfel auf dem Weg weisen 
darauf hin. 

Spaziergänger mit Hunden 
haben ihren Auslauf. Stapel von 
dicken Stämmen am Wegrand 
hier und da sind Zeugen der 
Waldbewirtschaftung, die jedoch 
die Stadt nicht reich macht, 
sondern ein Defizit von 0pp.0Wg 
Euro verursacht. Der SPD-Frak-
tionsvorsitzende Jens Klingler 
hatte dagegen ein Defizit von 
zg..... Euro errechnet. Daher 
lehnte die SPD bei der Abstim-
mung in der Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses im Au-
gust den vorgelegten Waldwirt-
schaftsplan ab. 

Knapp eine Woche vor der 
Stadtverordnetenversammlung 
mit Beschluss zum Haushaltsplan 
0.0W sowie Beratung und Be-
schluss über den Waldwirtschafts-
plan (v. September) hatte Stadt-
verordnetenvorsteher Franz Korb 
(CDU) die Parlamentarier zu 
einer Waldbegehung in den Lam-
pertheimer Stadtwald eingeladen, 
an der sich Bürgermeister Ale-
xander Scholl (CDU), der ehren-
amtliche Erste Stadtrat Stefan 
Nickel (Grüne) und weitere 
Magistratsmitglieder beteiligten. 
Treffpunkt war am Morgen auf 
dem Parkplatz „Lauftreff“ bei 
sommerlicher Wärme. Rudolf 
Blass vom Gremienbüro führte 
die Anwesenheitsliste und das 

Protokoll. Die Ergebnisse der gut 
zweistündigen Begehung, die 
wegen der Entfernungen vorwie-
gend eine Befahrung war, gehen 
in die Debatte und Beschlussfas-
sung in der Sitzung am v. Sep-
tember ein. Abschließend fasste 
Korb die gewonnenen Erkennt-
nisse zusammen: „Den Erfolg 
sieht man nicht sofort, erst die 
Nachfahren werden sehen, ob es 
gut gemacht ist“. Aber auch: „Wir 
haben nichts falsch gemacht.“ 
Befürchtungen, dass mit Rück-
zahlungen zu rechnen sei, schei-
nen ausgeräumt. Wie Korb bei 
der Begrüßung der Gruppe an-
merkte, sei es ein Unterschied, 
ob man sich über den Zustand 
des Waldes theoretisch auf dem 
Papier informiert oder den Wald 
mit fachlichen Erläuterungen 
durch den Revierleiter vor Ort 
erlebt. Das Forstamt Lampert-
heim hatte die Wegstrecke geplant 
und wegen der nötigen Fahrzeuge 
um Anmeldung gebeten.

Wald darf ruhen 
oder Geld einbringen

Revierleiter Matthias Beißwan-
ger ging an den Stationen auf die 
positiven Audit-Ergebnisse der 
Waldzertifizierung nach PEFC 
und des vom Bund geförderten 
Klimaangepassten Waldmanage-
ments (KLAWAM) ein, auf der 
Tagesordnung standen Habitat-
bäume, die natürliche Waldent-
wicklung, Wildtränken im Wald 
und Waldverjüngung unter Vor-
gaben der Sanierung Rhein-Main. 

PEFC ist ein Zertifizierungssystem 
mit Kriterien für nachhaltige 
Waldbewirtschaftung mit ökolo-
gischen, wirtschaftlichen und 
sozialen Standards, die Lampert-
heim jährlich p1.... Euro För-
dermittel des Bundes einbringen. 

KLAWAM mit zwölf Kriterien 
verlangt zum Beispiel für Lam-
pertheim g.o00 „Habitatbäume“, 
die ihr Leben mit Moos, Flechten, 
Spechthöhlen und Rindenschäden 
bis zum Ende fortführen dürfen. 
Innerhalb von zwei Jahren wur-
den sie ausgesucht und mit einem 
schwarzen H markiert. Die spät-
blühende, niedrig wachsende 
amerikanische Traubenkirsche, 
vor nicht langer Zeit als Übeltäter 
im Wald gesehen, hat sich durch 
ihre Eigenschaften mittlerweile 
einen guten Ruf erworben, wie 
Revierleiter Beißwanger gegen-
über dem TiP deutlich machte: 
Sie bleibt im heißen wasserarmen 
Sommer grün, wenn andere Ge-
wächse leiden, sie spendet Schatten 
wo nötig und behindert durch 
ihre Ausbreitung den Graswuchs 
als Brutstätte des gefräßigen 
Maikäfers. Bei den rund g. Hektar 
stillgelegten Flächen wird über 
0. Jahre nur noch die Verkehrs-
sicherung durchgeführt, Totholz 
bleibt liegen, der Wald soll sich 
natürlich entwickeln. Wellenlinien 
an Baumstämmen markieren den 
Bereich. 

Auf Nachfrage zum Kiefernbe-
stand, der vielfach sichtbar leidet, 
klärte Beißwanger auf: Die Kiefer 
ist seit der Eiszeit hier heimisch.

Hannelore Nowacki

STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG IM GRÜNEN: Klimaangepasstes 
Waldmanagement und Zertifizierung bei Waldbegehung in natura erlebt

Kiefern seit der Eiszeit 
hier heimisch

Bei der zweistündigen Waldexkursion erläuterte Revierleiter Matthias Beißwanger die Waldwirtschaft mit Blick auf 
die beiden Förderprogramme. Foto: Hannelore Nowacki

Bildergalerie auf
www.tip-suedhessen.de

HESSEN – Ob Feste, Märkte, 
Kulturangebote, Ausflugsziele 
oder regionale Erlebnisse: Der 
neue digitale Heimat-Kalender 
macht Veranstaltungen über eine 
übersichtliche Suche, Filterfunk-
tionen, Kategorien und Detailsei-
ten ab sofort zugänglich.

Mit dem neuen digitalen Ver-
anstaltungskalender erweitert das 
Hessische Heimatministerium 
sein Informationsangebot. Die 
Anwendung verbindet die Vorteile 
einer klassischen Website mit 
dem Nutzungserlebnis einer App. 
Sie funktioniert direkt im Browser, 

kann auf dem Smartphone zum 
Startbildschirm hinzugefügt wer-
den und ist somit ohne Download 
aus einem App-Store nutzbar. 

Die Anwendung unterstützt  
eine kartenbasierte Suche sowie 
eine Umkreissuche, mit der sich 
passende Veranstaltungen in der 

Nähe finden lassen, wenn der 
eigene Standort aktiv freigegeben 
wird.

Der Veranstaltungskalender ist 
unter folgendem Link erreichbar: 
https://landwirtschaft.hessen.de/
Heimatkalender. 

zg

ÜBERSICHTLICH: Neuer digitaler Veranstaltungskalender bündelt Veranstaltungen aus allen hessischen Regionen

Veranstaltungskalender für unsere Heimat
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Wir bieten:
• Beratung mit Haustür-Computerplanung
• Fachgerechte Montage 
 als Schreinerei-Meisterbetrieb
• von Aktions-Haustüren bis zur individuellen Haustür-Anlage

• Haustüren
• Innentüren
• Fenster
• Vordächer

• Markisen
• Wintergärten
• Glastüren
• Rollläden

DIE HAUSTÜRADRESSE:
Türen-Center

Über 70
Ausstellungs-Haustüren

BIBLIS - Berliner Straße 32
☎ 06245-8172 ☎ 06245-1682
www.tuerencenter-hebling.de

Ausstellung geöffnet:
Mo.- Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Damit Traumbäder kein Traum bleiben…

✔

✔

✔

✔

Seit 50 Jahren
Küchen und mehr !

Industriestraße 19 a • 68623 Lampertheim
Tel.: 06206 / 49 78 • www.arlt-ueberdachungen.de

•
•
•
•

•
•
•
•

Ihre Ansprechpartner:
Hildegard Schwara: Tel. 06206 - 94 50 26 • Fax 06206 - 94 50 10 • schwara@tip-suedhessen.de
Heiko Steigner:  Tel. 06206 - 94 50 18 • Fax 06206 - 94 50 10 • steigner@tip-suedhessen.de
Stephanie Zimmermann:  Tel. 06206 - 94 50 19 • Fax 06206 - 94 50 10 • zimmermann@tip-suedhessen.de

Werben auch Sie erfolgreich bei unseren Sonderthemen!

Küchen-Center KLOTZ – Hausgeräte und Kundendienst – 
Küchenrenovierung komplett mit Vollservice

Spar-Aktion! Abverkauf von 
Ausstellungsküchen mit Herbst-Rabatt

Rund-um-sorglos-Paket 
beim Küchenkauf

Bei Haushaltsgeräten von 
Siemens bis zu 100 Euro sparen

Kundendienst und Reparaturen 
– immer zuverlässig

Gemütliches Ambiente – eine Küche, die zum Kochen und Genießen wie geschaffen ist – mit Herbst-Rabatt. 
Fotos: Hannelore Nowacki

Viel Platz und Stauraum bietet diese Küche – mit Tisch und Stühlen auch ein Ort sich gerne aufzuhalten.Nobles Ambiente von nobilia – mit Rabatt-Sparpreis.


